
2026 
Mai / Juni / Juli / August 

Gemeindebrief 



2 

                                              Ostern 

 

 
Gottesdienst am Ostermontag  

mit Pfarrerin Henrike Kratz 

 

Osterweg an der Kirche mit Posaunenmusik, Festgottesdienst 
und Osterfrühstück im Anschluss 

Rondell 

Gottesdienstraum 

Nebeneingang 

Hinterer Bereich 

Posaunenchor 

Osterfrühstück 
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Liebe Leserinnen und Leser, 
 

leider erleben wir zur Zeit, in ver-
schiedenen Regionen der Welt,  
Kriege, Zerstörung und unsagba-
res Leid. Wir dürfen, auch in dieser 
schweren Zeit, unseren Glauben 
und die Zuversicht auf friedliche 
Lösungen der Konflikte nicht verlie-
ren, damit eine gute und friedliche 
Zukunft möglich ist.  
 

In unserer Gemeinde versuchen 
wir, ein gutes und interessantes 
Miteinander zu erreichen und ver-
gangene und zukünftige Aktivitäten 
und Informationen mit Ihnen zu 
teilen. 
 

Am 27. Juni findet die Ordination 
von Finja Schult statt (siehe Seite 24)  
und am 30. August das traditionelle 
Kinderfest (siehe Seite 25). 
 

Das Thekenquiz im Lutherhaus 
findet am 29 Mai zum 6. Mal statt 
(siehe Seite 26). 
Eine Märchenstunde auf ruhr-
deutsch wird am 24. Juli im Luther-
haus angeboten (siehe Seite 27). 
 

Auch die Musikliebhaber kommen 
nicht zu kurz. Auf den Seiten 28 
und 29 werden verschiedene Kon-
zerte im Lutherhaus angekündigt. 
 

Diese Ausgabe des Gemeindebrie-
fes deckt einmalig einen Zeitraum 
von 4 Monaten ab. Danach wird er 
wieder regelmäßig alle 3 Monate 
erscheinen. 
 

Ihr Redaktionsteam 
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Datum Uhrzeit 
Wer hält 

den Gottes-
dienst 

Hinweise 

Samstag 
02.05.26 

10.00 Team 

Kinderkirche – heute mit Tau-
fen! Frühstück gibt es auch 
wie gewohnt - herzlich will-
kommen! 

Sonntag 
03.05.26 

12.00 

Henrike 
Kratz 

„NachTisch-Gottesdienst“ 

Samstag 
09.05.26 

17.00 Finja Schult 
Abendmahlsgottesdienst für 
Konfirmand*innen und ihre 
Familien 

Sonntag 
10.05.26 

10.00 

Maren  
Wissemann 

Gottesdienst mit Abendmahl 

Donnerstag 
14.05.26 

10.00 

Anke  
Augustin 

Einladung in die Gnadenkir-
che (Pfarrstr. 10) 
zum Himmelfahrtsgottes-
dienst 

Sonntag 
17.05.26 

10.00 

Joachim Opp 
und Silke 

Schuhmann 

Gottesdienst im Lutherhaus, 
von Presbyter*innen gehalten 

Samstag, 
23.05.26 

10.00 
14.00 

Finja Schult / 
Maren  

Wissemann 

2 Konfirmationen 

Sonntag 
24.05.26 

10.00 
14.00 

Finja Schult / 
Maren  

Wissemann 

2 Konfirmationen 

Montag 
25.05.26 

11.00 

Ökumeni-
sches Team, 
mit Henrike 

Kratz 

Ökumenisches Pfingstfest in 
der Gnadenkirche (Pfarrstr. 
10) 

Sonntag 
31.05.26 

10.00 

Henrike 
Kratz 
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Datum Uhrzeit 
Wer hält den 

Gottes-
dienst 

Hinweise 

Sonntag 
07.06.26 

18.00 

Ulrike Gnida 
und Bettina 

Miera 

Geistliche Abendmusik mit 
dem Duo ClaviCorno 

Samstag 
13.06.26 
(oder am 
20.6.26) 

10.00-12.00 Team 

Kinderkirche. Wir singen, 
basteln, hören eine Ge-
schichte – und frühstücken 
zusammen! 

Sonntag 
14.06.26 

10.00 

Ulrich  
Holste-Helmer   

Sonntag 
21.06.26 

11.00 

Maren  
Wissemann / 
Finja Schult 

Familiengottesdienst mit 
Taufe(n) 

Samstag 
27.06.26 

14.00 

Althaus / 
Wissemann / 

Schult 
Gottesdienst zur Ordination 
von Finja Schult 

Sonntag 
28.06.26 

- - 

Kein Gottesdienst im Luther-
haus. Herzliche Einladung 
an die ganze Gemeinde, am 
Samstag die Ordination 
von Finja Schult mitzufeiern! 

Samstag 
04.07.26 

10.00-12.00 Team 

Kinderkirche. Wir singen, 
basteln, hören eine Ge-
schichte – und frühstücken 
zusammen! 

Sonntag 
05.07.26 

11.00 Finja Schult 
Familiengottedienst mit der 
KiTa Brausewindhang zur 
Verabschiedung der Maxi-
Kinder 

Sonntag 
12.07.26 

10.00 

Maren  
Wissemann 

Gottesdienst mit Sommerse-
gen. Musikalische Gestal-
tung: Ensemble „Südwind“ 

Sonntag 
19.07.26 

10.00 Henrike Kratz 

Sommerkirche im Luther-
haus 
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Gottesdienste in den Seniorenheimen 

Donnerstag 

 

14.05.26 

 

11.06.26 

 

10.07.26 

 

14.08.26 

 

 

 

 

 

Henrike  
Kratz 

St. Franziskus 

Donnerstag 

 

21.05.26 

 

14.06.26 

 

17.07.26 

 

21.08.26 

 

 

Musikalische 
Begleitung 

Ulrike Gnida Kloster Emmaus 

Datum Uhrzeit Pfarrer*in Hinweise 

10.30 

Datum Uhrzeit 
Wer hält den 

Gottes-
dienst 

Hinweise 

Sonntag 
26.07.26 

- - 

Einladung in die Friedenskir-
che, 10 Uhr. Kein Gottes-
dienst im Lutherhaus. 

Sonntag 
02.08.26 

10.00 

Maren  
Wissemann 

Sommerkirche im Luther-
haus 

Sonntag 
09.08.26 

- - 

Einladung in die Friedenskir-
che, 10 Uhr. Kein Gottes-
dienst im Lutherhaus. 

Sonntag 
16.08.26 

10.00 

Annegret 
Helmer  

Sommerkirche im Luther-
haus 

Sonntag 
23.08.26 

- - 

Einladung in die Friedenskir-
che, 10 Uhr. Kein Gottes-
dienst im Lutherhaus. 

Sonntag 
30.08.26 

12.00 Team 

Familiengottesdienst, mit 
Taufmöglichkeit. 
Anschließend Kinderfest am 
Lutherhaus 
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Erläuterungen zum Gottesdienstplan 

 

Donnerstag, 14.05.: Himmelfahrtsgottesdienst 
An Himmelfahrt gibt es um 10 Uhr einen gemeinsamen Gottesdienst für 
den Gestaltungsraum in der Gnadenkirche. Über Anke Augustin kann ein 
Taxi-Service gebucht werden, wenn Menschen aus unserer Gemeinde 
den Gottesdienst dort besuchen möchten und sonst schlecht hinkommen. 
 

Sonntag, 05.07.: Verabschiedung Maxi-Kinder  
Auch in diesem Jahr feiern wir die Verabschiedung der Maxi-Kinder der 
Kita Brausewindhang mit einem gemeinsamen Gottesdienst. Es wird kre-
ativ, bunt und laut!  
Wir freuen uns, euch am 05.07. um 11 Uhr im Gottesdienst zu sehen. 
 

Sonntag 30.08.: Familiengottesdienst und Kinderfest 
Unser Kinderfest startet in diesem Jahr mit einem besonderen Gottes-
dienst. Felix, der Hase auf Weltreise, lässt uns teilhaben an seinen Rei-
sen und besucht uns auf dem Kinderfest. 

 

Kommt feiert mit und reist mit 
uns um die Welt. 
In diesem Gottesdienst be-
steht auch die Möglichkeit zur 
Taufe. 
 

Meldet euch dazu bei: Finja 
Schult, finja.schult@ekir.de  
Tel.: 015730810489 

 

Lasst uns teilhaben an euren Reiseorten. Schickt uns ab jetzt bis zum 
Kinderfest Postkarten von euren Reisen/Orten, die ihr besucht. 
Adresse: Ev. Kirchengemeinde Bedingrade-Schönebeck / Heike Kutzick 

III. Hagen 39, 45127 Essen / Germany 

 

Sommerferien, 20.07. bis 01.09.:  
In den Sommerferien finden im Lutherhaus alle zwei Wochen Gottes-
dienste statt. An den Sonntagen dazwischen ist unsere Gemeinde herz-
lich eingeladen, den Gottesdienst in der Friedenskirche  (Dellwig, 
Schilfstr. 6) zu besuchen. 

mailto:finja.schult@ekir.de
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Ein Hoffnungsanker  
für die Seele  

 

„Ich kenn dich!“, ruft der kleine 
Junge und drängelt sich an der 
Einkaufswagenschlange vorbei zu 
mir. „Du bist wie die Lehrerin in 
diesem Haus, das keine Schule 
ist!“ 
 

Ich versuche, das Grinsen auf 
meinem Gesicht nicht zu breit 
werden zu lassen. Wie toll sich 
das Kind meinen Erklärungsver-
such gemerkt hat! Aber auch ich 
habe die erste Begegnung mit die-
sem Jungen vor ein paar Wochen 
noch sehr lebendig im Kopf. Auf 
dem Weg in die Jugendräume 
kam er im Lutherhaus an mir vor-
bei. „Bist du hier die Lehrerin?“, 
hat er mich gefragt. Ich stand da 
in einer Gruppe von Konfir-
mand*innen, da lag der Gedanke 
schon nahe. „So etwas ähnliches,“ 
habe ich geantwortet. „Ich bin 
Pfarrerin hier am Lutherhaus. Das 
ist schon so was wie eine Lehre-
rin. Wir machen hier keinen Unter-
richt, aber die Konfirmandinnen 
und Konfirmanden lernen auch 
etwas über den christlichen Glau-
ben und die Kirche.“ „Ist das hier 
eine Schule?“, fragt der Junge 
weiter und zeigt auf den Kirchsaal. 
„Nein, das ist eine Kirche.“ „Was 
ist eine Kirche?“ Puh, denke ich. 
Wie erkläre ich das jetzt in einem 
Satz?? 

„In einer Kirche treffen sich Men-
schen, die an Gott glauben, feiern 
Gottesdienste, hören Geschichten 
aus der Bibel und sprechen über 
ihren Glauben an Gott...“, versu-

che ich eine Antwort – und warte 
schon darauf, dass der Junge als 
nächstes fragt: Was ist Gott? Da-
rauf hätte ich keine Antwort, die in 
einen Satz passt. Aber fürs erste 
scheint das Kind zufrieden – oder 
die Spielangebote im Forum eben 
doch spannender als philosophi-
sche Diskussionen über Gott und 
die Kirche, jedenfalls hat er sich 
dann winkend verabschiedet. 
 

Kirche ist keine Schule - aber 
doch ein Haus, in dem man was 
lernen kann. Ich habe aus dieser 
Begegnung auf jeden Fall einmal 
mehr gelernt, wie wenig selbster-
klärend unsere kirchliche Sprache 
ist. Ich verwende so viele Worte, 
die gar nicht so leicht zu füllen     
oder zu umschreiben sind, wenn 
wirklich einmal jemand nachfragt. 
 

Was ist Kirche? Wir denken da 
schnell an ein Gebäude, eine Kir-
che eben, mit Glockenturm und 
Orgel. Oder im zweiten Schritt an 
die Institution – die bürokratische, 
unbewegliche, verwaltungslastige 
Amtskirche, die viel zu eng mit 
dem Staat verwickelt ist und Mo-
nat für Monat gierig meine Kir-
chensteuern einsackt. Aber beides 
ist nicht gemeint, wenn wir im 
Glaubensbekenntnis sprechen: 
Ich glaube an den Heiligen Geist, 
die heilige, christliche Kirche... 
Gebäude, Verwaltung, Privilegien, 
Macht und Geld können der      
Kirche helfen, ihren Auftrag zu er-
füllen – aber sie können dem 
Geist Jesu auch krass im Wege 
stehen. Kirche ist so viel mehr als 
Gebäude, Organisation und      
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neuem Mut und einer Extra-Portion 
Hoffnung wirbelt Gottes Schöp-
fungskraft durch die Köpfe und 
Herzen der Jünger, lockt sie raus 
auf die Straße und legt ihnen Wor-
te in den Mund, die plötzlich alle 
verstehen können. Menschen aller 
Nationen und Religionen, Fremde 
und Einheimische, die zufällig ge-
rade vorbei gehen, hören die Apos-
tel in ihrer je eigenen Sprache re-
den. Sie verstehen sich einfach, 
vielleicht ganz ohne Worte, in ei-
nem Lächeln, einem aufmerksa-
men, freundlichen Blick. Pfingsten 
ist ein Freudenfunke, ein tiefer 
Atemzug Hoffnung, der mit uner-
müdlicher Energie um die Welt 
wandert, und sich seinen Weg in 
diesen Tagen hoffentlich auch zu 
Ihnen bahnt. 
 

Eine frohe und gesegnete  Pfingst-
zeit wünscht 
 

Ihre Pfarrerin Maren Wissemann 

 

 

Mitgliedsstatus in einer festen Ge-
meinschaft. Für mich ist Kirche vor 
allem ein Beziehungsgeschehen, 
das überall stattfinden kann: in 
Wohnzimmern und auf der Straße, 
auf Spielplätzen und Spazierwe-
gen, in Schulen, Büros oder Ein-
kaufswagenschlangen. 
 

Kirche ist gemeinsames Lachen, 
geteilte Tränen, eine tröstende 
Umarmung. Kirche ist safe space, 
der sichere Boden, auf dem man 
leidenschaftlich diskutieren, die 
eigene Meinung äußern und ande-
re Meinungen aushalten kann. Ein 
Friedensraum, in dem man strei-
ten darf und Versöhnung möglich 
wird. Ein Ort, wo Menschen   mit-
einander feiern, voneinander ler-
nen und sich gegenseitig helfen. 
Ein Hoffnungsanker für die Seele. 
 

An Pfingsten feiern wir den 
„Geburtstag der Kirche“. Bei die-
ser Kirchengründung war kein ein-
ziger Pfarrer dabei, der seinen Se-
gen gegeben hätte. Ganz ohne 
geistlichen Beistand ist die Kirche 
zur Welt gekommen. Der Geist 
Gottes hat sich seinen Weg selb-
ständig und direkt zu den Men-
schen gesucht, die seinen Mut 
und seine beflügelnde Kraft gera-
de brauchten. Und es ist ihm 
durchaus zuzutrauen, dass er das 
heute immer noch schafft. 
 

In der biblischen Pfingstgeschich-
te überrascht Gottes Geist die ver-
ängstigte Jüngerschaft, die sich 
nach dem Tod von Jesus hinter 
verschlossenen Türen versteckt 
hatte. Mit frischer Lebensenergie, 
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Bericht aus dem Presbyterium  
 

Die Suche nach einer engeren 
strukturellen und konzeptionellen 
Zusammenarbeit im Gestaltungs-
raum hat in den letzten zwei Jah-
ren viele haupt- und ehrenamtliche 
Kapazitäten gebunden.  
Zum jetztigen Zeitpunkt sind wir im 
Presbyterium der Ansicht, dass 
eine Fusion mit der Nachbarge-
meinde Dellwig-Frintrop-Gerschede 
nicht sinnvoll ist, weil wir kein Ein-
sparpotential sehen, sondern im 
Gegenteil damit rechnen, dass ein 
Fusionsprozess ganz erhebliche 
Ressourcen zusätzlich verbrau-
chen würde. Eine Kooperation in 
bestimmten Bereichen begrüßen 
wir aber ausdrücklich.  
Wir freuen uns sehr, dass Pfarrerin 
Augustin, Pfarrer Brandt und Prä-
dikantin Bendler aus DFG häufiger 
auch Gottesdienste im Lutherhaus 
halten.  
Zu unserer KinderKirche oder zum 
Elterncafé im Lutherhaus laden wir 
auch Kinder und Eltern aus der 
Nachbargemeinde ein, und bei 
Taufen bietet Pfarrerin Augustin 
ergänzende Angebote an Samsta-
gen auch für Familien aus unserer 
Gemeinde in der Gnaden- oder 
Friedenskirche an. 
 

Die stetig abnehmende Zahl an 
Gemeindegliedern hat zur Folge, 
dass uns nach und nach weniger 
Finanzmittel und Pfarrstellenantei-
le zur Verfügung stehen. So wer-
den bis 2029 nur noch drei volle 
Pfarrstellen für beide Kirchenge-
meinden (DFG und EBS zusam-

men) vorhanden sein. Mit diesem 
Zielwert vor Augen müssen wir die 
Aufgabenverteilung im Pfarrdienst 
überdenken und anpassen. Die-
ses Thema wird uns u.a. beim 
nächsten Klausurtag des Presby-
teriums am 12. Juli beschäftigen. 
 

Aus der Gemeindeversammlung 
im Lutherhaus am 1.3. haben wir 
eine ganze Reihe Anregungen 
mitgenommen, u.a. den Wunsch 
nach alternativen Gottesdiensten 
in einer eher meditativen Form, 
außerdem den Vorschlag einer 
„Lieblingsliedersammlung“ der Ge-
meinde, der aus dem Jugendaus-
schuss kam, und die Suche nach 
neuen Bezeichnungen für die 
Gruppenräume im Gemeinde-
haus. 
 

Die früheren Bezeichnungen: 
„Unterrichtsraum, Clubraum, Er-
wachsenenraum“ passen zur aktu-
ellen Nutzung nicht mehr so gut, 
und wir möchten gern ein neues 
Namens-Trio für alle drei Räume 
finden. Kreative Vorschläge aus 
der Gemeinde sind sehr willkom-
men! 
Wenn Sie eine Idee zur Benen-
nung der Gemeinderäume haben, 
oder ein Kirchenlied vorschlagen 
möchten, das in der „Lieblings- 
liedersammlung“ für unsere     
Gottesdienste nicht fehlen sollte, 
schreiben Sie gerne an die  
E-Mail-Adresse:  
 

presbyterium.bedingrade- 

                  schoenebeck@ekir.de. 
 

mailto:presbyterium.bedingrade-schoenebeck@ekir.de
mailto:presbyterium.bedingrade-schoenebeck@ekir.de
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Auf Anregung des Jugendaus-
schusses haben wir auch einen 
„Wunsch-Briefkasten“ im Luther-
haus eingerichtet, wo Sie Vor-
schläge, Fragen und Rückmeldun-
gen schriftlich hinterlassen kön-
nen. Natürlich können Sie jedes 
Mitglied des Presbyteriums auch 
gerne direkt ansprechen; wir freu-
en uns auf Ihre Ideen! 
 

Ihre Pfarrerin Maren Wissemann 
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Der Gottesdienst zum Weltgebets-
tag wurde in diesem Jahr am 6. 
März im Lutherhaus gefeiert. Der 
Tag startete mit einem Kaffeetrin-
ken und Informationen zum dies-
jährigen Land Nigeria und dem 

Motto: „Kommt! Bringt eure Last“. 
Dabei geht es um die großen tägli-
chen Herausforderungen. Zum 
Beispiel werden die Lasten in dem 
afrikanischen Land vor allen von 
Frauen traditionell auf dem Kopf 
transportiert.  
 

Das ökumenische Team – die 
Frauen aus den Gemeinden St. 
Antonius Abbas, St. Franziskus 
und dem Lutherhaus – bereitete 

diesen Gottesdienst vor. Dabei 
ging es vor allem darum, in      

welcher Art und Weise die Erzäh-
lungen und Lieder der nigeriani-
schen Frauen für uns erlebbar 
werden können. Einzelne Lebens-
geschichten wurden szenisch  

dargestellt. So sorgte sich eine 
Mutter um die Sicherheit der       
14-jährigen Tochter auf ihrem lan-
gen Schulweg – die Angst vor der 
Terrororganisation Boko Haram ist 
allgegenwärtig. Eine andere       
Szene beschrieb, welche großen 
Lasten besonders die Frauen zu 
tragen haben, sind sie doch für die 
Gesellschaft ohne Ehemann so 

gut wie unsichtbar. Aber nigeriani-
sche Frauen wollen sich nicht ent-
mutigen lassen und bestärkt im 
Glauben suchen sie gemein-
schaftlich nach Wegen. Verteilt 
sind Lasten besser zu tragen. 
Besonders im Tanz drückt sich ihr 
Durchhaltevermögen und ihre Le-
bensfreude aus.  
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Alle Anwesenden konnten dies bei 
den Tanzschritten des Liedes 
„Funga Alafia“ erleben. Bei einem 

„Get together“ im Calvinsaal mit 
Papaya- und Mangosaft klang die-
ser kurzweilige Abend aus. 
 

Cornelia Engels bedankte sich 
beim Vorbereitungsteam für das 
kreative Engagement und bei al-
len Besucherinnen und Besuchern 
für ihr zahlreiches Erscheinen.  
Für die musikalische Gestaltung 
und die Leitung der Singgruppe 
ging ein sehr herzlicher Dank an 
unsere Kirchenmusikerin Ulrike 
Gnida. Für das nächste Jahr über-
gab Cornelia Engels traditionell 
die Kerze an Heide vorm Walde 

von St. Franziskus und lud gleich-
zeitig zum 100-jährigen Jubiläum 
des Weltgebetstags im März 2027 
ein.  

 

Marlies Henschel-Kaßing  

Impressionen vom Open-Air  
Familiengottesdienst mit den 

KiTas und Posaunenchor 
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Rückblick zur MordsTheaterLe-
sung mit Isabella Archan am 

08.02.2026. 
 

LESUNG!?! 
Der Begriff beschreibt unser Zu-
sammentreffen und Unterhalten 
werden mit Isabella Archan gar 
nicht richtig. Besucher, die wie 
bisher üblich, eine Autorenlesung 
erwartet hatten, bei der der Autor 
an einem Tisch mit Leselampe 
sitzt und aus seinem Buch vor-
liest, wurden überrascht. 
Isabella Archan kann ihre Bücher 
scheinbar auswendig. Sie trägt 
ganze Szenen perfekt und wun-
derbar lebhaft vor, mit verschiede-
nen Stimmlagen und Sprachklän-
gen. Da zeigte sich die Schau-
spielerin! 

Hier ein paar Worte/Eindrücke der 
Autorin: Das Lutherhaus ist eine 
Augenweide.  
Von außen schon so schön anzu-
sehen, hat es mich mit den vielen 
Räumlichkeiten nochmal über-
rascht.  
Tagungszimmer, Clubraum, Kü-
che, Spiel - und Bastelräume und 
sogar eine Disco im Unterge-
schoss. Dazu ein  charmanter 
Garten. 

Und dann der Kirchsaal selbst: 
wunderschön und einladend. Das 
Licht fällt durch die bezaubernd 
gestalteten Fenster, die Orgel und 
der Altar sind eine Pracht. Also, 
alles in allem, ich war beeindruckt 
und habe mich zugleich direkt 
wohl gefühlt. 
Großartig auch das Team der Bü-
cherei, das mit der liebevollen Or-
ganisation mir und dem Publikum 
einen tollen Abend bereitet hat –  
 

Dankeschön! 
 

 

Und eine Wiederholungstäterin als 
Besucherin schrieb uns: 
 

Diese Lesung war, wie so viele, 
die ich bisher im Lutherhaus erle-
ben durfte, eine rundum gelunge-
ne Veranstaltung. Das Ambiente, 
das liebevolle Engagement der 
ehrenamtlichen Büchereiteamer 
und natürlich die Autoren machen 
diese Sonntagnachmittage immer 
zu einem Vergnügen. Bitte mehr 
davon!! 
 

Und wir finden: 
Es hat wieder viel Freude ge-
macht, diese Veranstaltung zu 
planen und auszurichten, umso 
mehr, je positiver die Rückmel-
dungen der Beteiligten und der 
Besucher sind! 
Dieses Mal waren fast 80 Interes-
sierte da, die den Sonntagnach-
mittag bei uns im Lutherhaus ge-
nossen haben. 
 

Karin Sahlmann 
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lesBar 3. NIGHT-EDITION am 20.02.2026 

Und wieder hatten wir einen sehr 
schönen Abend in unseren       
Büchereiräumlichkeiten. 
 

Dieses Mal hatten wir uns 
„natürlich“ wieder etwas Besonde-
res aber „natürlich“ auch etwas 
anderes/neues Besonderes einfal-
len lassen, um mit den Besuchern 
der lesBar ins Plaudern und Aus-
tauschen über Bücher zu kom-
men. 
 

? Wer-bin-ich? War die Frage des 
Abends zu Steckbriefen, die wir zu 
ein paar Protagonisten der Weltli-
teratur erstellt hatten.  

Es wurde munter spekuliert, man-
ches auch sofort gewusst oder 
auch gut geraten. 
 

Und wieder gab es Blind-Books (in 
Packpapier eingewickelte Bücher), 
um zur Ausleihe zu animieren.  
 

Es gab welche nur mit dem Bild 
des Covers, nur mit dem Namen 
der Autoren oder nur mit dem   
Titel.  

Alle vorbereiteten Bücher wurden 
mitgenommen, wir sind auf die 
Rückmeldungen gespannt, die 
uns die Leser dazu geben. 
Und wir haben den Abend ge-
nutzt, um eine neue Ausleihereihe 
vorzustellen: wir verleihen ab so-
fort Echoes aus dem Hause 
Ravensburger. Es handelt sich um 
„Hör-Spiele“, die sehr unterhalt-
sam über eine App gespielt wer-
den. 
Es sind sogenannte Audio Mys-
tery Spiele. Man scannt Karten 
und hört Hinweise, die dabei hel-
fen, das Geheimnis Stück für 
Stück zu lösen. 
 

Kommen Sie doch mal vorbei und 
leihen sich aus dieser Serie ein 
Spiel aus! 
Die nächste lesBar ist für einen 
Freitag Ende November geplant. 
 

 

Den konkreten Termin werden wir 
rechtzeitig bekannt geben. 
 

 

Karin Sahlmann 
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Kreativität vor Ort 
 

Der Seniorenkreis begrüßte im 
Februar als Gast Kordula Vorgert-
Schachner.  

Die Lehrerin i.R. berichtete aus 
ihrer Tätigkeit am Mädchengymna-
sium von einem ganz besonderen 
Projekt im Jahr 2010. Zusammen 
mit ihren Schülerinnen der 9. Klas-
se übernahmen sie die Aufgabe, 
Stationen im Leben von Berthold 
Beitz künstlerisch darzustellen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Herausfor-
derung für die 
Jugendlichen 
bestand darin, 
innerhalb eines 
Jahres kreative 
Ideen zu entwi-
ckeln und diese 
gestalterisch 
umzusetzen. 
 

Bei der Recherche zum Lebens-
lauf von Berthold Beitz fiel auf, wie 
vielfältig und umfangreich sein In-
teresse u.a. für das gesellschaftli-
che Miteinander war. So unter-
stützte er als Vorstand der Krupp 
Stiftung u.a. zahlreiche musikali-
sche, sportliche und gesellschaftli-
che Projekte. 
 

Mit Spaß und Engagement stellten 
die Schülerinnen am Ende des 
Jahres eine Ausstellung auf die 
Beine und brachten eine Broschü-
re heraus. Kordula Vorgert-
Schachner erinnert sich sehr ger-
ne an dieses gelungene und be-
reichernde Projekt. 
 

Als Dank für die kreative Einsatz-
freude der Schülerinnen ermög-
lichte der 96-Jährige der ganzen 
Klasse zusammen mit ihrer Lehre-
rin eine viertägige Reise an die 
Ostsee. Das war natürlich eine 
schöne Belohnung für die Schüle-
rinnen. 
 

Herzlichen Dank für diesen span-
nenden und kurzweiligen Vortrag! 
 

Marlies Henschel-Kaßing 
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Im Mai gibt es in der Kita ein gro-
ßes Zirkusprojekt. Der Zirkus Li-
ason kommt für eine Woche zu 
uns und übt mit den Kindern eine 
Vorstellung ein.  
Am Samstag gibt es dann eine 
große Zirkusvorstellung für die 
Familien der Kita-Kinder. Wir freu-
en uns auf eine spannende Wo-
che und sind schon sehr ge-
spannt, was die Kinder alles einü-
ben werden und wie viele mutige 
Zirkusartisten daraus hervorkom-
men.  
Um das große Zelt auf dem Kita- 
Gelände aufzubauen braucht es 
auch viele fleißige Eltern. Damit 
wir so ein besonderes Event 
durchführen können, hat der     
Elternrat bei verschiedenen Aktio-
nen Geld gesammelt. Ohne das 
Engagement des Elternrates wäre 
es nicht finanzierbar. 
 

Im Juni machen unsere großen 
Vorschulkinder eine Abschluss-
fahrt ins „Irrland“. 
Für unsere neuen Kita-Kinder gibt 
es im Juni zwei Eingewöhnungs-
nachmittage zum Kennenlernen. 
 

Am 05.07. werden wir mit einem 
gemeinsamen Gottesdienst unse-
re großen Maxi-Kinder und ihre 

Aus der Kita 
Familien verabschieden. Im An-
schluss werden wir ein Sommer-
fest mit allen Kita-Familien feiern. 
Wir wünschen allen Kindern und 
Familien alles Gute für die Zukunft 
und bedanken uns für ihr Vertrau-
en. Den Kindern wünschen wir viel 
Spaß in der Schule. Nicht nur den 
Kindern wird etwas wehmütig 
beim Abschied, auch die Fach-
kräfte aus der Kita sind etwas 
traurig. Wenn Kinder und Familien 
fast 4 Jahre zu uns gehören, dann 
wird man vertraut miteinander und 
wächst zusammen.  
 

Anmeldetermine für das Kita-Jahr 
2027 können zu jeder Zeit telefo-
nisch vereinbart werden. Bei ei-
nem persönlichen Besichtigungs-
termin können Sie einen kleinen 
Einblick in unsere Arbeit und 
Räumlichkeiten bekommen. 
 

Die Kita macht Sommerferien 
vom 20.07.2026 bis 07.08.2026 

 

Im August starten wir mit der Ein-
gewöhnung der neuen Kinder. Ei-
ne behutsame Trennung von den 
Eltern mit viel Zeit zum Kennenler-
nen der neuen Umgebung und der 
Fachkräfte ist ein wichtiger Be-
standteil einer gelungenen Einge-
wöhnung.  
Jedes Kind und jede Familie hat 
eine andere Ausgangssituation 
und so kann die Eingewöhnung 
schnell gehen oder länger dauern. 
Das Kind bestimmt dabei das 
Tempo. 
 

Kita-Team Brausewindhang 
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Erwachsenenkreis 

Die Gruppe trifft sich jeden zweiten Freitag im Monat um 15.00 Uhr. 
Ansprechpartner: Ulrike Gnida Tel.: 01575 6292274 

 

 

 

Flötengruppe 

Die Gruppe trifft sich aktuell unregelmäßig montags von 19.15 Uhr bis 
20.15 Uhr. 1x im Monat wird die Gruppe durch die Flötistin Anne-Katrin 
Sandmann unterstützt und angeleitet.   
Infos bei Ulrike Gnida, Tel.: 01575 6292274 oder  
per Mail ulrike.gnida@ekir.de 

 

 

 

Franziskus und Kloster Emmaus 

Die Termine für die Gottesdienste in den Seniorenzentren entnehmen Sie 
bitte dem Gottesdienstplan. 
 
 
 
Gott und die Welt 
Der Gesprächskreis trifft sich jeden ersten Mittwoch eines Monats, jeweils 
um 19.30 Uhr.  
Ansprechpartner für diese Gruppe sind Irmhild und Wolfgang Hauck  
Tel.: 610581. 
 
 
 
Offener Spieleabend 
Der offene Spieleabend findet an jedem vierten Freitag im Monat um 
19.00 Uhr im Lutherhaus statt. Eigene Spiele können gerne mitgebracht 
werden. Das Angebot steht allen Interessierten offen.  
Ansprechpartnerin ist Rita Rohra (Tel.: 0201 68 0979)  

 
 
 
Posaunenchor 
Die Proben finden wöchentlich mittwochs von 18.15 Uhr bis 19.45 Uhr im 
Kirchraum statt.  
Die Leitung hat Ulrike Gnida, Tel.: 01575 6292274 oder  
per Mail ulrike.gnida@ekir.de 

 

mailto:uliheb@arcor.de
mailto:uliheb@arcor.de
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Presbyterium 

Die nächsten Sitzungen des Presbyteriums finden am 4. Mai, 1. Juni und 
6. Juli um 19.00 Uhr statt. Vorsitzende des Presbyteriums ist Maren   
Wissemann. 
 

 

Seniorengruppe 

Die Gruppe trifft sich am zweiten Mittwoch eines Monats, jeweils von 
15.00 Uhr bis 17.00 Uhr.  
Ansprechpartnerinnen für diese Gruppe sind   
Angelika Irmer  Tel.: 604838 

Cornelia Engels Tel.: 600367 

 

 

Singgruppe  
Die Proben finden wöchentlich dienstags von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr im 
Kirchraum statt. 
Die Leitung hat Ulrike Gnida,  Tel.: 01575 6292274 oder  
per Mail ulrike.gnida@ekir.de 

 

Unsere musikalischen Gruppen freuen sich über Interessierte, die Spaß 
am Musizieren haben. Ein Einstieg ist jederzeit möglich.  
Ulrike Gnida,  Tel.: 01575 6292274 oder per Mail ulrike.gnida@ekir.de 

 

 

Strickgruppe 

Die offene Strickgruppe findet an jedem ersten Montag im Monat im    
Erwachsenenraum von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr statt. Das Angebot steht 
allen Interessierten offen. 
Bitte melden Sie sich für diesen Nachmittag an. 
Ansprechpartnerin ist Rita Rohra (Tel.: 0201 68 0979). 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:uliheb@arcor.de
mailto:uliheb@arcor.de
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Neues aus dem FORUM 

 

 

Ehrenamtliche Mitarbeiter 
 

Das Forum ist auf der Suche nach zuverlässigen und ehrenamtlichen Mit-
arbeitenden. Wenn ihr also jemanden kennt, der jemanden kennt, der    
gerne mit Kindern und Jugendlichen arbeiten möchte, dann meldet euch  
gerne im Forum. Wenn ihr selber Lust habt, uns zu unterstützen, müsst 
ihr mindestens 14 Jahre alt sein.  
 

Wir freuen uns auf Euch! 
 

 

Info: 
 

Wir hatten einen Praktikanten im Forum, der uns zwei Wochen intensiv 
unterstützt hat. Er ist zwar schon ehrenamtlich bei uns tätig, konnte aber 
nochmal andere Einblicke in den Beruf der Jugendleitung gewinnen. Er 
hat Termine begleitet und Angebote im Forum durchgeführt. Um das Fo-
rum für Ostern zu dekorieren, hat er mit den Kindern gemeinsam unsere 
Fenster bunt gestaltet. Danke für deine Arbeit Ilija! 
 

Unser Ferienprogramm in den Osterferien war wieder ein voller Erfolg! 
Wir waren gemeinsam mit 20 Kindern im Kids Country in Essen Kray. Es 
hat uns allen sehr viel Spaß gemacht und wir freuen uns schon auf das 
nächste Mal! 
 

Außerdem haben wir mit knapp 30 Kindern und Jugendlichen Insekten-
hotels und Traumfänger gebastelt. Dabei hatten wir tolle Unterstützung 
von zwei Kindern aus unserem Jugendhaus. Sie haben den anderen Kin-
dern im Ferienprogramm gezeigt, wie man Traumfänger selber gestalten 
kann. Danke für eure tolle Hilfe! 
 

Des Weiteren waren wir im Schlosspark und haben dort ein nettes Pick-
nick zusammen gemacht.  
 

An einem anderen Tag haben wir gemeinsam Jutebeutel gestaltet. Dabei 
konnten die Kinder und Jugendlichen ihrer Fantasie freien Lauf lassen. 
Die Beutel sind wunderbar bunt und voller Liebe gestaltet worden. Zum 
krönenden Abschluss haben wir einen Kinoabend gemacht. Dazu gab es 
natürlich Pizza und reichlich Popcorn. 



                                 Termine Forum 

21 

 

 

 

Nach den Osterferien starten wir mit einer kleinen Veränderung der 
Öffnungszeiten.  
 
 
  Montags   von 15.00 - 19.00 Uhr 
  Dienstags  von 15.00 - 18.00 Uhr 
  Donnerstags  von 16.00 - 18.00 Uhr 
  Freitags   von 16.00 - 18.00 Uhr (  6-12 Jahre) 
     von 18.00 - 20.00 Uhr (ab12 Jahre) 
 

 

Wir hoffen, dass wir mit dem neuen Donnerstag auf eure Wünsche einge-
hen konnten und freuen uns auf viele schöne Stunden mit Euch! 
 

Im Mai ist ein Spielplatzfest am Schlosspark in Planung. Dort werden wir 
wahrscheinlich auch wieder sein. Es soll am Mittwoch, den 13.05.2026, 
von 14:00-18:00 Uhr stattfinden. 
 

Des Weiteren soll es ein weiteres Spielplatzfest an der Höltingschule ge-
ben. Das soll am Mittwoch, den 24.04.2026, von 14:00-18:00 Uhr stattfin-
den. Wir sind dort auch vor Ort. 
 

Das nächste Ferienprogramm findet dann im Sommer statt und geht vom 
20.07.-31.07.2026. Ihr könnt euch schon mal den Zeitraum merken und 
euch auf tolle Abenteuer freuen.  
 

Geplant sind wieder Ausflüge zum Movie Park, Schloss Beck und Lego-
land. Natürlich wird es auch wieder viele kreative und sportliche Angebote 
geben. Wir freuen uns auf Euch! Die Anmeldungen werden rechtzeitig 
hochgeladen. 

Bei weiteren Fragen sind wir gerne per Mail, Instagram oder WhatsApp 
erreichbar: 
 

forum-lutherhaus@ekir.de  
forum_lutherhaus 

015757053293 

 

Euer Forum-Team 

mailto:forum@ebs-lutherhaus.de
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Leben im flow – Auszeitwochenende für alle in ihren 20ern 

 

Vom 27.11. bis 29.11. fahren wir gemeinsam auf die Burg Bischofstein 
an die Mosel. Dort ist Raum für Austausch, ausruhen, wandern und    
vieles mehr. Und im Mittelpunkt stehen wir…alle in den 20ern. Mit den 
Chancen, den Neuanfängen, aber auch den Herausforderungen. 

 

Der Teilnehmendenbeitrag liegt bei 50 Euro mit Vollverpflegung. Die   
Anreise findet selbstständig statt bzw. können wir diese beim Vorberei-
tungstreffen planen. 
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Einladung zur Ordination 
von  

Finja Schult 
 

Liebe Gemeinde, 
 

seit dem letzten Jahr ist unsere Ge-
meindepädagogin Finja Schult in 
der Ausbildung zur Prädikantin. 
Zum Abschluss dieser Ausbildung 
feiern wir ihre Ordination: ein feierli-
cher Gottesdienst, in dem Finja 
Schult die kirchliche Beauftragung 
erhält, selbständig Gottesdienste zu 
leiten, Taufe und Abendmahl zu 
spenden und als Seelsorgerin in 
der Gemeinde zu wirken. 
 

 

 

Wir möchten Sie alle ganz herzlich einladen, diesen besonderen Tag 
mitzufeiern! Am Samstag, 27. Juni, beginnt um 14 Uhr der Festgot-
tesdienst zur Ordination. 
 

Nach dem Gottesdienst wird es die Möglichkeit geben, Grußworte zu hal-
ten / zu hören und Finja zu ihrem erweiterten Auftrag in unserer Gemein-
de Glück- und Segenswünsche mit auf den Weg zu geben. Anschließend 
wollen wir bei Kuchen und Kaffee (stilvoll serviert mit dem CoffeeBike 
des Kirchenkreises) weiterfeiern. 
 

Wir freuen uns über eine Rückmeldung, wenn Voten oder Grußworte ge-
halten werden möchten, an unser Gemeindebüro: Heike Kutzick,         
Tel. 0201 2205303, E-Mail: heike.kutzick@ekir.de. 
 

Zum Gottesdienst und der anschließenden Feier brauchen Sie sich nicht 
anzumelden. Kommen Sie gerne einfach vorbei und feiern Sie mit! 
Wir freuen uns! 
 

Im Namen des Presbyteriums 

 

Maren Wissemann 
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Kinderfest 2026 

 

30.08.2026  
von .12.00-18.00 Uhr 

 

Liebe Engagierte der Kirchenge-
meinde, 
 

Im August ist es wieder soweit,                                    
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

und wir suchen wieder tatkräftige 
Unterstützung. 

 

Los geht’s am 30.08. wie immer 
um 12 Uhr mit einem Gottesdienst 
und dann ab 13 Uhr draußen mit 
Essen und verschiedenen Spie-
len.  
 

Dieses Jahr haben wir folgende 
Spiele und Essenstände geplant: 
 

 Pommesstand 

 Waffelstand 

 Getränkestand 

   (Softdrinks + Cocktails) 
 Hüpfburgen 

 Kaffee + Kuchen 

 Spüldienst 
 Kinderkarussell 
 Kasse 

Für alle Spiel – und Spaßstationen 
und die Kasse suchen wir Men-
schen die Schichten von 1 ½ 
Stunden übernehmen. 
 

 

Der Waffelstand, Kaffee + Kuchen 
und der Pommesstand umfassen 
auch Schichten von 1 ½ Stunden. 
 

Die Getränkestation ist in Schich-
ten von 2 ½ Stunden eingeteilt. 
Der Spüldienst umfasst Schichten 
von einer Stunde. 

 

Wir freuen uns sehr, wenn sich 
wieder viele Menschen finden, die 
Lust haben, sich zu engagieren. 
 

 

Bei Interesse gerne direkt bei Fin-
ja Schult melden: 

 

 

Finja Schult  
Tel.:015730810489 

finja.schult@ekir.de  
 

Für das Kinderfest-Team 

 

Finja Schult 

mailto:finja.schult@ekir.de/
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Geistliche Abendmusik 
„Abendklänge im Juni“ 

Musik und Texte mit dem Duo 
ClaviCorno 

Am Sonntag, 07.06.2026 um 
18.00 Uhr im Kirchsaal Luther-
haus 

 

Ulrike Gnida: Horn 

Bettina Miera: Flügel 

Konzert an einem  
Sommerabend 

 

Samstag, 18.07.2026 um 19.00 
Uhr im Kirchsaal Lutherhaus 

Ensemble - Alte Musik: „the or-
pheus consort“ 
 

Das Ensemble the orpheus cons-
ort (kurz toc) formierte sich im 
Herbst 2018 und hat sein Wir-
kungszentrum in Haan im Kreis 
Mettmann. Orpheus ist unser be-
scheidenes Vorbild: ein Sänger, 
der Götter, Menschen, Tiere, 
Pflanzen und sogar Steine betörte 
und der das wütende Meer und 
Feinde mit seiner Lyra bezwang. 
Vor diesem Hintergrund haben wir 
uns zum Ziel gesetzt, in flexibler 

Besetzung bekannte und unbe-
kannte Komponist*innen aus Re-
naissance und Frühbarock und 
ihre Werke wieder aufleben zu 
lassen. Dazu entwickeln wir gerne 
neue, teils interaktive Konzertfor-
mate für eine kleine Besetzung, 
um die Musik spielerisch erlebbar 
zu machen.  
 

Unser Programm im Luther-
haus: 
 

Am 18.07. präsentieren wir im 
Kirchsaal des Lutherhauses in ei-
ner Viererbesetzung instrumentale 
Werke aus der Barockzeit. 
 

 

 

 

 

 

 

 

Die Besetzung des Abends: Jenny 
Heilig (Cornetto), Stefan Stein-
röhder (Barockvioline), Torben 
Klaes (Gambe) und Frederik Hei-
lig (Orgel). 
Zu hören gibt es Sonaten von Gi-
rolamo Frescobaldi, Arcangelo 
Corelli und anderen. 
                                                                                                                  
Frederik Heilig 

 

Im Anschluss an das Konzert lädt 
die Gemeinde zu einem gemütli-
chen Ausklang in geselliger Run-
de ein.  
Das Konzert ist kostenfrei, zur De-
ckung der Kosten bitten wir um 
eine Spende. 
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Zwischen Wimpelketten und 
Picknickdecken wird getauft,  

gelacht und gefeiert! 
 

 

Am Samstag, 30. Mai 2026, um 
11:00 Uhr verwandelt sich das 
Gelände rund um die Auferste-
hungskirche in Essen-Huttrop 
in einen bunten, lebendigen Fest-
platz.  
Zwischen Musik, Kinderlachen, 
Decken im Gras und dem Duft 
von leckerem Essen feiern wir ein 
großes Tauffest – fröhlich und mit-
ten im Leben. 
 

Gemeinsam mit Segen45, dem 
Segensbüro der Evangelischen 
Kirche in Essen, und Gemeinden 
aus dem Gestaltungsraum Mitte 
West laden wir dich herzlich 
ein, unter dem Motto „geliebt – 
getauft – getragen“ zu feiern: 

dass Gott an unserer Seite ist – 
für kleine und große Menschen, 
ein Leben lang. 
 

In einem bunten Gottesdienst mit 
Musik kannst du dich oder dein 
Kind nach vorheriger Anmeldung 
taufen lassen oder deine Taufe 
neu erinnern.  
 

Danach geht das Fest weiter: mit 
Aktionen für Kinder, Zeit zum Be-
gegnen, Essen, Lachen und Ent-
spannen.  
Bring gern deine Picknickdecke 
und dein eigenes Picknick mit – 
und lass uns feiern, dass wir ge-
liebt, getauft und gesegnet sind! 
 

Alle Infos und die Anmeldung und 
weitere Tauffesttermine findest du 
unter 
www.ruhrtaufe.de 

Konzertvorschau 

Tastenspiele 

 

Am Samstag, 12.09.2026, um 
18.30 Uhr im Kirchsaal Luther-
haus 

erwartet Sie eine vielseitige Ent-
deckungsreise zu den Tastenin-
strumenten unserer Gemeinde. 
 

 

 

 

 

 

 

 

Ulrike und Maria Jerosch prä-
sentieren ein buntes Programm 
für Orgel und Flügel. 
 

Mal zusammen, mal einzeln, 
zweihändig, vierhändig, vierfüßig 
und sogar vierhändig und zweifü-
ßig! 
(Wie viele Gliedmaße macht das 
insgesamt?) 
Wir spielen Werke von Bach, 
Tschaikowski, Padre David da 
Bergamo und vielen andern. 
 

Der Eintritt ist frei, Spenden wer-
den erbeten.        
Maria Jerosch 
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Stadtradeln ist ein Wettbewerb, bei 
dem es darum geht, 21 Tage lang 
möglichst viele Alltagswege klima-
freundlich mit dem Fahrrad zurück-
zulegen. Dabei ist es egal, ob du 
bereits jeden Tag fährst oder bis-
her eher selten mit dem Rad unter-
wegs bist. Jeder Kilometer zählt – 
erst recht, wenn du ihn sonst mit 
dem Auto zurückgelegt hättest. 
Radler können sich dort zu Teams 
zusammenschließen.  
 

Die Arbeitsgemeinschaft christli-
cher Kirchen stellt dabei seit vielen 
Jahren ein erfolgreiches Team.  
 

Das Lutherhaus hat dieses Jahr 
zum 2. Mal ein eigenes Team und 
es wäre toll, wenn viele dort mit-
machen. Ich bin überzeugt, dass 
wir es schaffen, in 2026 mit mehr 
als doppelt so vielen Teilnehmen-
den dabei zu sein wie 2025.  
Warum bin ich so sicher?  
Ganz einfach: Ich hatte 2025 zu 
kurzfristig eingeladen, da waren 

wir nur zu viert... 
Wie geht das Mitmachen? Einfach 
im App-Store die Stadtradeln-App 
herunterladen und anmelden. 
Kommune: "Essen", 
Team: "#SucheSicherenRadweg 
ACK-Team KREUZ und quer"  
Unterteam: "Lutherhaus" 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Und dann bei jeder Fahrradfahrt 
beim Losfahren die Aufzeichnung 
starten und beim Ankommen ab-
speichern. Die Kilometer werden 
unserem Team dann automatisch 
zugeschrieben. Dabei sein ist alles! 
 

 

Viele Grüße 

Joachim Opp 

Stadtradeln im Team Lutherhaus 

Ab 1. Mai geht es los! 
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Am Samstag, den 11. Juli, möch-
ten wir eine Runde bei Menden  
im Naturschutzgebiet Forstbachtal 
laufen.  
 

 Dauer ca. 3 Stunden, 
 Länge 8,7 km,  
 Höhenunterschied nur 120 

Meter  
 Der Weg ist überwiegend   

asphaltiert,  
 Wanderschuhe sind also nicht 

erforderlich. 
 

Los geht es ab der Haltestelle  
Abzweig Aktienstraße: 
 

 mit der Straßenbahn 104 

 um 10.03 Uhr.  
 Treffen vorher um 9.45 Uhr. 
 

Um 14.30 Uhr werden wir im Res-
taurant Müller Menden zu Kaffee 
und Kuchen einkehren.  
Das Lutherhaus lädt ein.  

Von da aus geht es mit dem Bus 
und Bahn (1x umsteigen) zurück 
nach Essen. 
 

Wir freuen uns auf viele Wander-
freunde und gutes Wetter. 
 

Katja und Volker Arens und  
Birgit Nollen. 
 

Wir bitten um eine vorherige     
Anmeldung bis zum 01.07.2026, 
da wir im Restaurant reservieren 
müssen. 
 

Kontakt:   andreas.nollen@ekir.de 

Gemeindewanderung am 11. Juli 2026 
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Neue Soundanlage im  
Kirch- und Calvinsaal 

 

Die Lautsprecheranlage im Lu-
therhaus hat über viele Jahre gute 
Dienste geleistet. Sie wurde in 
den 80er-Jahren eingebaut und 
ermöglichte unter anderem die 
Wiedergabe von Gottesdiensten 
und Redebeiträgen, Rollen- und 
Krippenspielen sowie Lesungen 
und anderen Darbietungen. Im 
Jubiläumsjahr haben wir allerdings 
festgestellt, dass die Anlage nicht 
mehr bei allen Veranstaltungen 
eine optimale Tonqualität erbringt.  
 

Dies ist vor allem dann der Fall, 
wenn neben reinen Sprachbeiträ-
gen auch Musik abgespielt wird. 
Daher hat sich das Presbyterium 
dazu entschieden, das Soundkon-
zept neu zu überdenken. 
Im Herbst des letzten Jahres hat 
sich eine Gruppe der Kirchenge-
meinde auf den Weg nach Köln 
gemacht und sich über Soundan-
lagen beraten lassen. Einzelne 
Systeme wurden vor Ort getestet. 
Im Frühjahr wurde ein neues Ge-
samtsystem bestellt. Ende März 
wurde dieses geliefert und einge-
baut.  
Die neue Anlage besteht aus        
vier hochwertigen festinstallierten 
Aktiv-Lautsprechern und einem 

Subwoofer (für die Bässe) für den 
Kirchsaal, zwei mobile Lautspre-
cher für den Calvinsaal sowie ei-
nen Mixer und einem Lautspre-
cher-Management-System.     
Außerdem wurden insgesamt       
6 neue mobile Mikrofone be-
schafft, die zum einen als Hand-
gerät und zum anderen als 
Headset verwendet werden.  
 

Die zwei mobilen Lautsprecher im 
Calvinsaal können am Stromnetz, 
aber auch mit einem eingebauten 
Akku betrieben werden. Neben 
einer Einbindung in das Sound-
system besteht auch die Möglich-
keit der flexiblen Nutzung in ande-
ren Räumen unseres Ensembles 
oder im Freien. Eine kabellose 
Anbindung über Bluetooth ermög-
licht beispielsweise das Abspielen 
von Songs direkt vom Smartpho-
ne. 
 

In den Monaten April und Mai wird 
die Anlage eingestellt und die 
Klangqualität so optimiert, dass für 
alle Anlässe immer der richtige 
Ton ans Ohr der Zuhörer kommt.  
Auf die ursprünglich verbaute In-
duktionsschleife für Hörgeräteträ-
ger verzichten wir zunächst, da 
diese laut Hersteller nicht mehr 
integriert werden muss. Sollte es 
aber dennoch erforderlich werden, 
haben wir den ursprünglich ge-
nutzten Schleifenverstärker als 
Zusatzelement griff- und einsatz-
bereit. 
 

Dirk Bogaczyk 
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Orangen, Zitronen, 
Grapefruit, Man-
deln … Rosarno, 
die Kleinstadt in 
Kalabrien, in der 
Nähe der Stiefel-
spitze Italiens, ist 
ein Paradies auf 
Erden. Doch nicht 
für die Bauern 
und Erntehelfer, 
die diese und an-
dere Früchte an-
bauen.  

 

Dr. Gilles Reckinger hat afrikani-
sche Erntehelfer in Kalabrien über 
einen längeren Zeitraum begleitet. 
Was er dabei entdeckt hat: Men-
schen, die neben Orangenfeldern 
unter Planen und in improvisierten 
Zeltstädten leben ohne Papiere 
und ohne Rechte. Sie haben kein 
fließendes Wasser und keinerlei 
gesundheitliche Versorgung – eine 
beschämende Realität, mitten in 
Europa. Aber ohne die Migranten 
würde die ohnehin schwache ka-
labrische Wirtschaft zusammenbre-
chen. Profiteure dieser Situation 
sind multinationale Konzerne, die 
die Preise diktieren. Die Bauern 
haben nur zwei Möglichkeiten: ent-
weder die Früchte auf den Feldern 
verfaulen zu lassen oder die Tage-
löhner auszubeuten.  
Doch in Rosarno entstand eine 
Keimzelle des Widerstands: Eine 
Gruppe von Aktivisten, Landwirten 
und Tagelöhnern gründete den 
Verein „SOS Rosarno“. „SOS Ro-
sarno“ beschäftigt die Migranten 
mit regulären Arbeitsverträgen und 

zahlt ihnen Tariflöhne sowie Sozi-
albeiträge. Der Verein vertreibt 
Orangen nur von Öko-Betrieben 
und organisiert den Verkauf u.a.an 
Bioläden und Weltläden. Diese 
köstlichen Orangen haben wir in 
Borbeck in den letzten fünf Jahren 
genießen dürfen und zugleich da-
mit das Projekt unterstützt.  
Sie sind herzlich eingeladen, mehr 
über die Hintergründe und Zusam-
menhänge zu erfahren:  
 

Dr. Gilles Reckinger schildert 
auf Einladung des Weltladens 
Borbeck die unterschiedlichen 
Fluchtgeschichten, die erbärmli-
chen Arbeits- und Lebensbedin-
gungen und berichtet vom Verein 
„SOS Rosarno“  
 

Montag, 04.05. um 19.00 Uhr      
in der Dreifaltigkeitskirche in   
Essen-Borbeck  
 

Herzliche Einladung 

 
 
Rechtzeitig zum Weltladentag im 
Mai wird außerdem Wiebke Nau-
ber mit ihrem "Gefairt" für fair ge-
handelte Kleidung erneut auf 
dem Dionysius Kirchplatz stehen:  
 

Freitag, 8. Mai  10.00-13.00 Uhr 
und am Nachmittag 14.30-18.00 
Uhr. Dazu lädt das Weltladen-
team ebenfalls herzlich ein. 
 

Vielen Dank und freundliche Grü-
ße,  
 

Siegrun Böke - für das Ladenteam 
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#einfachheiraten am 26.06.26 

 

PopUp-Hochzeiten in der  
Evangelischen Kirche – auch in 

Essen 

 

 

Ein Datum, 
das man 
sich mer-
ken kann: 
26.06.26. 
 

Ein Anlass, der das Leben feiert: 
die Liebe. 
#einfachheiraten 

Am 26. Juni 2026 finden in der 
gesamten Evangelischen Kirche in 
Deutschland PopUp-Hochzeiten 
statt. Auch in Essen laden wir 
Paare an drei Orten (Steele, Kup-
ferdreh, NEUE INSEL) herzlich 
ein, sich an diesem Tag kirchlich 
trauen oder ihre Liebe segnen zu 
lassen – unkompliziert, spontan 
und festlich. 
 

 

Was ist #einfachheiraten? 

 

#einfachheiraten ist ein offenes 
Hochzeitsformat und richtet sich 
an alle Paare, 
 die standesamtlich verheiratet    

sind und sich kirchlich trauen 
lassen möchten. 

 die NICHT standesamtlich ver-
heiratet sind und trotzdem ihre 
Beziehung unter Gottes Segen 
stellen wollen. 

 die schon lange darüber nach-
denken – oder sich ganz spon-
tan entscheiden. 

Für diesen Tag braucht es keine 
monatelange Vorbereitung, kein 
großes Fest, kein perfektes Drum-
herum. Stattdessen bekommt ihr: 
ein offenes Ohr, ein persönliches 
Gespräch, einen liebevoll gestalte-
ten persönlichen Moment eurer 
Liebe und den Zuspruch Gottes 
sowie seinen Segen. 
 

Wie läuft das ab? 

 

Kommt am 26.06.26 spontan vor-
bei oder meldet euch vorab an. 
Weitere Informationen zu den ge-
nauen Orten, Uhrzeiten und An-
meldemöglichkeiten gibt es dem-
nächst auf: 
www.einfachheiraten.ruhr 
Ob im kleinen Kreis oder mit Gäs-
ten, ob lange geplant oder spon-
tan entschieden: Alles darf, nichts 
muss. 
Ein Tag für euch mit Gottes Segen 
für eure Liebe. 
Merkt euch den 26.06.26 vor – 
oder erzählt anderen davon. 
Vielleicht ist es ja euer Tag. 
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Unsere Buchecke 

Ursula Poznanski: 
Elanus 

 

Jona ist ein hochbegabter Jugend-
licher, der dank eines Stipendiums 
an der fiktiven Victor-Franz-Hess-

Privatuniversität Technomathema-
tik studieren darf. Da er minder-
jährig ist, lebt er bei einer Gastfa-
milie.  
 

Um sich nicht zu langweilen, ent-
wickelt er eine Drohne namens 
Elanus, die er selbst program-
miert und zusammengebaut hat.  
 

Mit dieser Drohne kann er Men-
schen ausspionieren, ihre Bewe-
gungen beobachten und sogar 
Handydaten überwachen.  
Kein Fehltritt bleibt ihm verborgen. 
Kein düsteres Geheimnis ist vor 
ihm sicher.  

Doch dann erfährt er etwas, dass 
besser unentdeckt geblieben wä-
re, und plötzlich schwebt er in töd-
licher Gefahr. 
 

 

Kester Schlenz: 
Ich komm da nicht mehr mit 
 

Wir alle sind im Visier eines ge-
waltigen Info-Dauerfeuers: News, 
Mails, Social Media, Messenger, 
Podcasts, Push-Nachrichten. Wir 
sollen informiert sein, Meinungen 
haben, mitreden können. Und wir 
sollen nicht nur immer mehr wis-
sen, Wir sollen und müssen auch 
immer mehr können und selber 
machen: herunterladen, bestäti-
gen, eingeben, updaten, verifizie-
ren. Die digitale Welt treibt uns in 
den Wahnsinn, anstatt uns zu ent-
lasten. 

Liebe Leserinnen und Leser, es ist kaum zu glauben, dass Pfingsten 
schon wieder vor der Türe steht und interessante und neue Bücher auf 
Sie warten : 
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Öffnungszeiten:   
 

Sonntag:  11.00 Uhr bis 12:30 Uhr 
 

Dienstag: 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Kontakt:  
 

Christel Klippert: Tel.: 68 42 95  
 

Lilian Krebber:  Tel.: 68 19 40 

Frank Goosen: 
Spiel ab! 
 

Förster hat mit Fußball nichts am 
Hut. Darum ist er erst einmal 
skeptisch, als sein Freund Fränge 

das Training einer Bochumer    
Jugend-Fußballmannschaft über-
nimmt und ihn bittet, ihm zu hel-
fen. 
Er willigt ein - schließlich geht es 
darum Fränges Beziehung zu sei-
nem Sohn Alex, der auch in der 
Mannschaft spielt, zu kitten. Tat-
kräftige pädagogische Unterstüt-
zung erhalten sie von dem Lehrer 
Brocki, der schon bald zweimal 
die Woche mit ihnen auf dem 

Platz steht. Sie erkennen, dass sie 
die Aufgabe gewaltig unterschätzt 
haben:  
Die pubertierenden Jungs tanzen 
ihnen ganz schön auf der Nase 
herum, sie bekommen es mit mei-
nungsstarken Spielereltern, dubio-
sen Konkurrenztrainern und 
scheuklappentragenden Schiris zu 
tun. Doch auf dem Rasen und in 
der Kabine wächst nach und nach 
eine Gemeinschaft zusammen, in 
der es um viel mehr geht als um 
den Abstiegskampf. 
 

Viel Spaß beim Lesen wünscht 
ihnen 

Ihr Bücherei-Team 
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Lutherhaus, Bandstraße 35, 45359 Essen 

 

Maren Wissemann, Pfarrerin   Tel.: 671877 

Vorsitzende des Presbyteriums   maren.wissemann@ekir.de  
 

       Tel.: 0176 18087286  
Henrike Kratz, Pfarrerin   henrike.kratz@ekir.de 

 

 

Lars Schnor, Prädikant    lars.schnor@ekir.de 

 

      

Finja Schult, Gemeindepädagogin  Tel.: 0157 30810489 

                 finja.schult@ekir.de   

  

Christina El-Nabris, Jugendleiterin  Tel.: 0157 57053293 

       forum-lutherhaus@ekir.de 
        

Ulrike Gnida, Kirchenmusik   Tel.: 0157 56292274  
       ulrike.gnida@ekir.de 

 

Benjamin Brecevic, Küster  Neu: Tel.: 0157 57229191 

       benjamin.brecevic@ekir.de 

 

Manuela Kütt, Leitung Kindergarten Tel.: 682441 

       Fax: 8681832 

       kitabrausewindhang.essen@ekir.de  
 

Heike Kutzick, Ev. Verwaltungsamt Tel.: 2205-303 

        Gemeindesekretariat heike.kutzick@ekir.de 

 

Presbyterium     presbyterium.bedingrade-  

       schoenebeck@ekir.de 

 

 

Diakonie Bereitschaftsdienst   Tel.: 2664750 

Diakoniestationen  
Essen Team Nordwest    Tel.: 6099640 

Mobiler Sozialer Dienst   Tel.: 8675147 

 

Internet: unsere Gemeinde:   www.ebs-lutherhaus.de 

Evangelische Kirche in Essen:  www.kirche-essen.de 

Evangelische Kirche im Rheinland  www.ekir.de 

mailto:uliheb@arcor.de
mailto:finja.schult@ekir.de
mailto:uliheb@arcor.de
mailto:kiga.brausewindhang@freenet.de
mailto:tina.schoenherr@evkirche-essen.de
mailto:presbyterium@ebs-lutherhaus.de
http://www.ebs-lutherhaus.de/
http://www.kirche-essen.de/
http://www.ekir.de/
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